
 
 
 
 

Arbeitsgemeinschaft für politische Bildung 
im Hochtaunuskreis lädt ein zur Studienreise nach 
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Großartige Landschaften und farbenfrohe Indiomärkte  locken den Besucher in das kleine Land am 
Äquator, das schon Alexander von Humboldt faszinier te. Wir wandeln auf seinen Spuren entlang der 
„Avenue der Vulkane“, erleben die quirlige Hauptsta dt Quito und die beeindruckende Fahrt mit der 
Andenbahn über die „Teufelsnase“, lassen uns vom Ch arme der spanisch-indiani-schen Architektur 
in der UNESCO-Weltkulturerbestadt Cuenca gefangen n ehmen, bevor wir die subtropischen Küsten-
ebenen um Guayaquil erreichen. 

Ecuador ist geprägt durch seine fruchtbaren Ländere ien, man könnte sich fast in einen „Garten 
Eden" versetzt fühlen. In der zentralen Andenregion  (Sierra) ist die Landschaft mit seiner Bergwelt 
überaus abwechslungsreich: tiefe und steile Täler, schneebedeckte Vulkane und karge Hochebenen, 
aber auch eine üppige Vegetation und bunte Tierwelt . Der Küstenbereich (Costa) besteht hingegen 
aus flachem Schwemmland und einem niedrigen Küsteng ebirge, wo auf großen Plantagen Landwirt-
schaft betrieben wird.  
 

1.Tag: Montag, 19.07.2010 
Frankfurt – Quito 
Am Abend um ca. 19:40 Uhr Flug von Frankfurt am 
Main über Madrid nach Quito mit LAN AIRLINES. 
 
2.Tag: Dienstag, 20.07.2010 
Quito 
Um ca. 07:20 Uhr Ankunft in Quito , Erledigung der 
Einreiseformalitäten und Begrüßung durch die 
deutschsprechende Reiseleitung. 
Heute besuchen wir zuerst das Äquatordenkmal 
„Mitad del Mundo“ , an dessen Linie wir gleichzeitig 
mit einem Fuss auf der nördlichen und mit dem an-
deren auf der südlichen Halbkugel stehen können. 

Das 30 m hohe und mit einer riesigen Messingkugel gekrönte Monument verweist genau auf den Breiten-
grad 0 hin. Im Inneren befindet sich ein kleines ethnografisches Museum, das die verschiedenen ethnischen 
Gruppe des Landes veranschaulicht. 
Danach fahren Wir nach Quito, die mit über 2.800m die zweithöchste gelegene Hauptstadt der Welt ist und 
ab 1534 auf den Ausläufern des Vulkans Pichincha erbaut wurde. Mittagessen. 
Auf einem ausführlichen Stadtrundgang aus der Sicht des Stadtplaners lernen wir die von der UNESCO 
zum Kulturerbe der Menschheit erklärte Altstadt kennen und erleben dort 
einen Reichtum an spanischer, flämischer, maurischer und prä-
kolumbianischer Architektur. Wir besichtigen die Kirche San Francisco, das 
älteste Gotteshaus Südamerikas, und den Platz der Unabhängigkeit mit 
dem Regierungspalast und der Kathedrale. 
Zum Abschluss des Tages fahren wir zum Panecillo-Hügel  im Süden der 
Stadt Quito und können dort den herrlichen Ausblick über die ganz Stadt 
genießen. 
Übernachtung im Hotel „Quito“ (oder gleichwertig). 
 
3.Tag: Mittwoch, 21.07.2010 
Quito – Otavalo – Cotacachi – Otavalo 
Frühstück im Hotel. Auf der berühmten Panamericana  fahren wir heute in 
Richtung Norden durch eine vielseitige, weithin überschaubare 
Andenlandschaft. Ehe wir das Kerngebiet der Provinz Imbabura erreichen, 
können wir mit etwas Glück einen Blick auf den schneebedeckten Gipfel 
des Vulkans Cayambe  (5790 m) werfen. Der Äquator führt direkt durch 
diesen Gletscher und somit ist er weltweit der höchste Punkt auf dieser 
äquatorialen Linie. Zunächst halten wir im Örtchen Calderon , das bekannt für seine Brotfiguren ist. Hier 
besuchen wir den Markt und lernen auch die Herstellung der Brotfiguren kennen. 
Dann erreichen wir gegen Mittag das Hauptziel des heutigen Tages – Otavalo , wo sich u. a. einer der 
bekanntesten Märkte Südamerikas befindet, auf dem von den Otavalo-Indios eine schier unübersehbare 
Fülle an meist Handgewebten angeboten wird. 
Am Nachmittag besuchen wir den Lederwarenort Cotacachi , der neben den Lederwaren durchaus mehr zu 
bieten hat, denn eine nahezu basisdemokratisch gesteuerte Haushaltsführung und eine von Organisationen 
der deutschen Entwicklungszusammenarbeit gecoachte Stadtverwaltung haben dazu beigetragen, dass 
Cotacachi nicht nur eine der geringsten Analphabetenraten Ecuadors aufzuweisen hat, sondern zudem eine 
beachtliche, auch touristisch relevante, Infrastruktur aufbauen konnte. Wir lernen dieses kommunalpolitische 
Vorzeigestädtchen auf einem Stadtrundgang kennen und besuchen u. a. das Haus der Kulturen, das die 
indigene und koloniale Geschichte der Stadt wiedergibt und interessante Einblicke in die kulturelle 
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Vielgestaltigkeit dieser Region bietet. Des 
Weiteren besuchen wir auch einen 
Familienbetrieb, der ausschließlich 
Lederwaren herstellt. 
Danach besichtigen wir noch den Kratersee 
Cuicoha  (Meerschweinchensee), bevor wir 
zurück nach Otavalo kehren und dort unsere 
Zimmer in der landestypischen Hacienda 
„Las Palmeras de Quichinche“ (oder 
gleichwertig) beziehen. Abendessen. 
 
4.Tag: Donnerstag, 22.07.2010 
Otavalo – Pahuma Nebelwald – Mindo 
Frühstück in der Hacienda. Heute fahren wir 
von Otavalo zum Waldschutzgebiet Mindo-
Mabillo und besuchen den Pahuma-

Nebelwald . Auf einer geführten Wanderung erleben wir den Artenreichtum der hier lebenden Pflanzen- und 
Tierwelt, insbesondere den Orchideengarten. Des weiteren besuchen wir heute einen Familienbetrieb , der 
Hüte herstellt, sowie eine Weberei. 
Abendessen und Übernachtung in Mindo in der Hacienda „Sachatamia” (oder gleichwertig). 
 
 
5. Tag: Freitag, 23.07.2010 
Mindo – Quito 
Nach dem Frühstück steht eine Wanderung durch primäre und sekundäre Wälder zum wunderschönen 
Wasserfall Nambillo  auf dem Programm. Hier haben wir etwas Zeit zu schwimmen, sich zu entspannen und 
die Natur zu genießen. Mittagessen. Auf dem Rückweg besuchen wir eine Schmetterlingsfarm  und das 
Sonnenmuseum Intinan . Rückkehr nach Quito am späten Nachmittag. 
Übernachtung im Hotel „Quito“ (oder gleichwertig). 
 
6.Tag: Samstag, 24.07.2010 
Quito – Cotopaxi 
Frühstück. Am Vormittag werden wir uns bei der Friedrich-Ebert-Stiftung  über Ecuador und deren Projekte im 
Land informieren. 
Danach fahren wir auf der „Avenue der Vulkane“ , wie Humboldt diesen Abschnitt der Panamericana nannte, in 
Richtung Süden zum Cotopaxi-Nationalpark, der sich um den zweithöchsten tätigen Vulkan der Erde, den 
Cotopaxi (5.897 m), erstreckt. Am Nachmittag erreichen wir den Nationalpark  und lernen auf einem 
Spaziergang nahe des flachen Sees „Laguna de Limpiopungo“ in einer Höhe von knapp 4.000 m die typische 
Vegetation des so genannten „Páramos“ kennen mit dem majestätischen Cotopaxi (5.897 m) im Hintergrund. 
Am späten Nachmittag verlassen wir den Nationalpark und erreichen unsere Hosteria, eine ehemalige Hacienda 
aus dem 17. Jh. im Becken von Latacunga, in der auch schon Alexander von Humboldt zu Gast war. 
Abendessen und Übernachtung in der „Hosteria la Cienega“ in Lasso (oder gleichwertig) 
 
7.Tag: Sonntag, 25.07.2010 
Cotopaxi – Quilotoa – Patate 
Heute werden wir auf einer Fahrt die Gegend der westlichen Anden kennenlernen, die eine der landschaft-
lich beeindruckendsten Regionen Ecuadors ist. Etwa 10 km von Latacunga entfernt liegt Pujili , dessen spa-
nische Gründung auf das Jahr 1570 zurückgeht. Erst vor wenigen Jahren noch wurde dieses kleine Agrar- u. 

Artesanía-Zentrum von einem heimtücki-
schen Erdbeben heimgesucht, welches 
vor allem an vielen alten Adobe-Häusern 
in der bäuerlichen Umgebung erhebliche 
Schäden anrichtete. Heute findet hier ein 
Markt statt, der zwar weniger touristisch 
orientiert ist, aber gerade deshalb einen 
Besuch wert ist, da wir es selbst erleben 
können, welche Gegenstände unter den 
Einheimischen der Renner zu sein 
scheint – meist billige Haushaltswaren, 
aber auch frisches Obst und Gemüse 
aus dem ganzen Land sind sehr gefragt. 
Man kann aber auch variantenreiche 
bunte Keramikartikel aus heimischer 
Produktion finden. 
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Nach diesem Stopp setzen wir unsere Fahrt in Richtung Zumbuahua  fort, ein kleines farbenfrohes Dorf, das 
von ca. 40 einheimischen Familien bewohnt wird. Etwa 10 km nördlich liegt die blaugrünschimmern-de Kra-
terlagune von Quilotoa . Dieser See ist einer der schönsten vulkanischen Kaltwasserseen der ecuadoriani-
schen Anden. Von seinem Kraterrand aus kann man in der Ferne verschiedene schneebedeckte Vulkane 

erblicken. Quilotoa ist der Name einer Caldera und des 
darin befindlichen Kratersees, zugleich der westlichste 
Vulkan in den ecuadorianischen Anden. Hier liegt der 
höchste Punkt auf 3.914 m Höhe, der Durchmesser der 
Caldera ist 3 km. Der letzte Ausbruch fand möglicher-
weise im Jahr 1280 statt. Seitdem liegt in der Caldera 
ein bis zu 250 m tiefer Kratersee mit durch Mineralien 
entstandener grüner Färbung. Am Boden des Sees be-
finden sich Fumaloren. Wir verlassen am Nachmittag 
diese beeindruckende Landschaft und erreichen die 
„Hosteria Leito“ bei Patate. Der restliche Tag steht uns 
zur freien Verfügung. 
Abendessen und Übernachtung in der „Hosteria Leito“ 
(oder gleichwertig) 

 
8. Tag: Montag, 26.07.2010 
Patate – Baños – Patate 
Nach dem Frühstück besuchen wir am Vormittag die Landwirtschaftskooperative PACAT . Hier erhalten wir 
einen interessanten Einblick in das Alltagsleben der Landbevölkerung und in die Fülle der in Ecuador 
existierenden Obst- und Gemüsesorten. 
Am Nachmittag fahren Wir zum beschaulichen Ort Baños , welcher landschaftlich besonders idyllisch im 
Pastaza Tal, am Fuße des Vulkans Tungurahua , liegt und über viele heißen Thermalquellen verfügt. Auf 
einem kurzen Stadtrundgang können wir diesen Ort kennen lernen, und zum Abschluss des Tages 
besuchen wir noch am tiefeingeschnittenen Río Verde einen atemberaubenden Wasserfall in einer Höhe von 
1.800 m. 
Abendessen und Übernachtung in der „Hosteria Leito“ (oder gleichwertig) 
 
9. Tag: Dienstag, 27.07.2010 
Patate – Riobamba 
Frühstück. Heute fahren wir nach Riobamba, um den mit 6.267 m höchsten Berg des Landes – den 
Chimborazo  – zu sehen. Unterwegs besuchen wir das gleichnamige Fauna Produktionsreservat, das in 
Zusammenarbeit mit den einheimischen Indigenengemeinden für die Wiedereinführung der Vicuñas und 
Llamas ins Leben gerufen worden ist. 
Am Nachmittag erreichen wir Riobamba , die Landeshauptstadt der 
Provinz Chimborazo, die in der geographischen Mitte von Ecuador liegt 
und das bedeutendste Agrarzentrum der Ecuadorianischen Anden ist. 
Hier besuchen wir die Teppichwebereien in Guano . 
Übernachtung in der „Hosteria Abraspungo“ (oder gleichwertige). 
Abendessen. 
 
10.Tag: Mittwoch, 28.07.2000 
Riobamba – Cuenca 
Frühstück. Heute fahren wir auf der Panamericana weiter in den Süden. 
In Alausí  besteigen wir den Zug, um die berühmte „Teufelsnase“ runter- 
und wieder hinaufzufahren (sollte die Zugfahrt aus technischen Gründen 
nicht möglich sein, wird die gesamte Strecke mit dem Bus befahren). Dort 
erwartet uns wieder unser Bus und bringt uns anschließend nach 
Ingapirca , wo wir in 3.100 m Höhe die best erhaltene Inkaruine Ecuadors 
auf einem grasbewachsenen Hügel besuchen und vieles über die 
einstige Zeremonien-, Wohn- und Raststätte erfahren werden. 
Am Abend erreichen wir Cuenca , die kolonial-spanisch und 
kunsthandwerklich geprägte Hauptstadt der Provinz Azuay. Übernachtung 
und Abendessen im „Hotel Crespo“ (oder gleichwertig). 
 
11.Tag: Donnerstag, 29.07.2010 
Cuenca 
Am Vormittag erleben wir auf einem ausführlichen Stadtrundgang das koloniale Cuenca , das vor einigen 
Jahren zum UNESCO-Weltkulturerbe erklärt wurde. Wir haben dort die Möglichkeit, die malerische Altstadt 
von Cuenca mit zahlreichen Häuserzeilen wuchtiger Anwesen aus der Kolonialzeit und Bürgerhäuser im 
Jugendstil zu entdecken. Dazwischen liegen Arkaden, Patios und Gärten, kopfsteingepflasterte Straßen und 
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Gaslaternen. Wir sehen auch die Todos Santos-Ruinen, den Blumenmarkt sowie den Hauptplatz mit der 
alten und der neuen Kathedrale. Danach besuchen wir noch eine Panamahut-Fabrik . 
Der Nachmittag steht zur freien Verfügung, um in den engen Pflastersteinsträßchen mit ihren weiß getünchten 
Häusern und noblen Fassaden umher zu bummeln und die Schönheiten 
dieser Stadt selbst zu entdecken. Es besteht aber auch die Möglichkeit, 
fakultativ die Orchideenzucht von Ecuagenera zu besuchen. 
Abendessen und Übernachtung im „Hotel Crespo“ (oder gleichwertig). 
 
12. Tag: Freitag, 30.07.2010 
Cuenca – Guayaquil 
Heute fahren wir ins subtropische Küstentiefland nach Guayaquil. Auf dieser 
Fahrt werden wir deutliche Klimaunterschiede erleben. Wir besuchen den El 
Cajas Nationalpark  mit seiner urwüchsigen Paramo-Landschaft, unzähligen 
Lagunen und schroffen Felsformationen. Unterwegs besuchen noch die Kakao-
plantage der Kooperative UNOCACE  in der Gegend von El Deso. 
Mittagessen. 
Am späten Nachmittag erreichen wir Guayaquil  am Westufer des Río Guayas 
gelegen. Übernachtung im „Grand Hotel Guayaquil“ (oder gleichwertig). 
 
13.Tag: Samstag, 31.07.2010 
Guayaquil 
Auf einer ausführlichen Stadtbesichtigung  lernen wir den umschlagstärksten Handels- und Ausfuhrhafen der 
südamerikanischen Pazifikküste kennen und sehen u. a. die Plaza Centenario, die Plaza de la Independencia 
und das La Rotonda-Denkmal, das die beiden Befreier Südamerikas, Simón Bolivar und José de San Martín, 
darstellt. Außerdem besuchen wir den Cerro Santa Ana mit dem Stadtteil Las Peñas. Mittagessen. Der restliche 
Tag steht uns zur freien Verfügung – bis zum Transfer zum Flughafen am späten Nachmittag. 
Rückflug um ca. 20:00 Uhr mit LAN AIRLINES über Madrid nach Frankfurt am Main. 
 
14.Tag: Sonntag, 01.08.2010 
Frankfurt am Main 
Ankunft in Frankfurt am Nachmittag um ca. 17:50 Uhr. 
 
Ende einer wunderbaren Reise. – Programmänderungen bleiben vorbehalten. 
 
 

Eingeschlossene Leistungen: 
·  Linienflüge mit LAN AIRLINES ab/an Frankfurt via Madrid in der Economy-Class inkl. Zug zum 

Flug ab/an allen deutschen Bahnhöfen in der 2. Klasse ohne Sitzplatzreservierung 
·  Zum Reisezeitpunkt gültige Flughafensteuern und Sicherheitsgebühren von z. Zt. ca. € 47,-- 

pro Person ab/an Frankfurt 
·  Alle zum Programm gehörende Transporte und Transfers im klimatisierten Reisebus 
·  Unterbringung in guten Mittelklassehotels / Hosterias in Doppelzimmern mit Du/WC 
·  Halbpension (tägliches Frühstück, 4x Mittagessen, 8x Abendessen) 
·  Programm laut Ausschreibung inkl. der Eintrittsgelder 
·  Deutschsprechende Reiseleitung 
·  Reiserücktrittsversicherung 
·  Informationsmaterial 
·  Insolvenzversicherung  
 

Nicht im Preis enthalten: 
·  Abflugsteuer in Guayaquil von ca. US-Dollar 30,-- pro Person (zahlbar vor Ort). 
·  Weitere Mahlzeiten und Getränke 
·  Weitere Reiseversicherungen und Trinkgelder 
 

Reisepreis pro Person bei 15 Teilnehmer/innen:  € 2.760,-- 
Einzelzimmerzuschlag:  € 226,-- 
Gruppengröße: mindestens 15 und maximal 25 Personen  Der Preis wird bei einer entspre-
chenden Gruppengröße von mehr als 20 geringer ausfa llen. – Anmeldeschluss: 07.06.2010 



Optionale Verlängerung: Galápagos Inseln 
Hotel-Yacht-Verlängerung im Öko-Hotel FINCH BAY mit  zwei Tagesausflügen mit 
einer kleinen Yacht (4 Tage / 3 Nächte) 
 
Inmitten herrlichster Natur gelegen ist das „Finch 
Bay Hotel“ die ideale Unterkunft bei einer 
Galápagos-Entdeckungsreise. Das bezaubernde 
Hotel – benannt nach den berühmten, hier zahl-
reich vorkommenden Darwinfinken – liegt nur 
wenige Schritte vom Strand entfernt an einem 
privaten, mangrovenbestandenen Küstenab-
schnitt. Hier genießt man, vollkommen ungestört, 
die naturnahe Umgebung und einen hervorragen-
den Hotelservice. Das Haus liegt auf der Insel 
Santa Cruz bei Punta Estrada, auf der anderen 
Seite der Bucht von Puerto Ayora. In der ruhigen 
Umgebung gibt es lediglich Fußgänger und Fahr-
radfahrer, aber keinen Autoverkehr. 
 
13.Tag: Samstag, 31.07.2010 
Guayaquil 
Übernachtung im „Grand Hotel Guayaquil“ (oder gleichwertig). 
 
14.Tag: Sonntag, 01.08.2010 
Guayaquil – Galápagos 
Am Morgen Transfer zum Flughafen und Flug auf die Insel Baltra  (Galápagos). 

Transfer über den Itabaca-Kanal auf die Insel Santa Cruz . Per Bus geht es ins 
Hochland der Insel zum Reservat der Riesenschildkröten, wo man diese Tiere 
in ihrem natürlichen Lebensraum sehen kann – ein beeindruckendes Erlebnis! 
Hier oben wachsen die außergewöhnlichen Scalesienbäume (Vertreter der 
Korbblütler, die es bei uns nur als Kräuter und Stauden gibt) zusammen mit 
Farnen, Moosen und Orchideen. Lunchpaket zum Mittagessen und anschlie-
ßend Weiterfahrt ins Städtchen Puerto Ayora  zum Besuch der Charles-Darwin-
Forschungsstation, wo der berühmte „Lonesome George“ und andere Riesen-
schildkröten leben. Danach bleibt Zeit für einen gemütlichen Bummel durch 
Puerto Ayora, bevor es zum Öko-Hotel Finch Bay geht, das mit vielen Angebo-
ten lockt: Swimmingpool, weißer Korallensandstrand vor der Tür und Hänge-
matten zum Träumen. Zum abendlichen Dinner gibt es landestypische Köstlich-
keiten und internationale Klassiker-ein weiteres Plus des Hotels. 
Tagesausflüge per Yacht zu den Nachbarinseln:  Vor der Abfahrt stärkt man 
sich am üppigen Früh-stücksbüffet. Da gibt es ein breites Angebot an Obst, 

Müsli, Eiern, ecuadorianischen Tamales (gedämpfte und gefüllte Maistaschen), Milch, Joghurt, Fruchtsäften, 
verschiedenen Brotsorten und vieles mehr. Für die jeweiligen Ausflüge sollte man folgende Sachen dabei 
haben: Sonnenschutzmittel, Kopfbedeckung, Badesachen, langärmliges Hemd, Schnorchelausrüstung, Ka-
meras und passendes Schuhwerk mit dicker Sohle für nasse Anlandungen und Wanderungen über scharf-
kantiges Lavagestein. Ein Mittagessen wird an Bord serviert. 
Nach der Rückkehr bleibt bis zum Abendessen noch Zeit zur Entspannung in den Hotelanlagen und der 
Umgebung. 
 
15. Tag: Montag, 02.08.2010 
INSEL NORTH SEYMOUR 
Beim Spaziergang über flaches Gelände sieht man Bal-
sambäume und kann die Kolonien der Blaufußtölpel, Ga-
belschwanzmöwen und Prachtfregattvögel beobachten. 
Auf der anderen Seite der Insel donnert die Brandung an 
die Felsen, dazwischen tummeln sich Seelöwen in den 
Wellen. 
 
16. Tag: Dienstag, 03.08.2010:  
INSEL PLAZA 
Auf dieser kleinen Insel gibt es eine faszinierende Flora 
und Fauna, die man an der Küste und entlang der Klippen 
ausmachen kann: Seelöwen, Landleguane, Gabelschwanzmöwen, dazu Opuntienkakteen und andere 
Pflanzen, die mit den Jahreszeiten ihr Kleid wechseln. 
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17. Tag: Mittwoch, 04.08.2010 
Abreise vom Hotel am Vormittag und Busfahrt ins Hochland mit Abstecher zu den Zwillingskratern Los 
Gomelos , die infolge langanhaltender tektonischer Senkungen entstanden. Anschließend Weiterfahrt nach 
Baltra  und Rückflug nach Guayaquil. Der restliche Tag steht Ihnen zur freien Verfügung bis zum Transfer zum 
Flughafen am späten Nachmittag. 
Rückflug um ca. 20:00 Uhr mit LAN AIRLINES über Madrid nach Frankfurt. 
 
18. Tag: Donnerstag, 05.08.2010 
Frankfurt am Main 
Ankunft in Frankfurt am Nachmittag um ca. 17:50 Uhr. 
 
 

Eingeschlossene Leistungen:  
·  Hin- und Rückflug Guayaquil – Galápagos – Guayaquil 
·  Transporte und Transfers im klimatisierten Reisebus 
·  3 Übernachtungen im Öko-Hotel Finch Bay im Doppelzimmer mit Du/WC und 1 Übernachtung in 

Guayaquil 
·  Vollpension während des Aufenthaltes im Öko-Hotel und nur Frühstück im Hotel in Guayaquil 
·  Rundreise und Programm laut Ausschreibung inkl. der Nationalparkgebühr Galápagos (US-Dollar 100,--) 
·  Deutschsprechende örtliche Reiseleitung 
 

Nicht im Preis enthalten: 
·  Reiseversicherungen und Trinkgelder 
·  Als fakultativ oder optional gekennzeichnete Ausflüge und Aktivitäten 
·  Weitere Mahlzeiten und Getränke 
 

Reisepreis pro Person im Doppelzimmer: € 1.325,-- 
Einzelzimmerzuschlag: € 290,-- 
 
 
Zahlungsmodalitäten 
Eine Anzahlung von 20 % des Reisepreises ist spätestens zwei Wochen nach Erhalt der Buchungsbestäti-
gung/Rechnung zu zahlen. Zahlungsempfänger: KL GmbH – Service für Gruppenreisen, Bank: Frankfurter 
Sparkasse 1822, BLZ: 500 502 01, Konto-Nummer: 451 738. Die Gebühren für die Versicherungspolicen 
sind sofort fällig. Der restliche Reisepreis ist spätestens bis zum.19.06.2010 zu überweisen. 

Stornierungsgebühren 
Bis 60 Tage vor Reiseantritt: 20 % des Reisepreises, 59. – 31. Tag vor Reiseantritt: 30 % des Reisepreises, 
30. – 21. Tag vor Reiseantritt: 40 % des Reisepreises, 20. – 9. Tag vor Reiseantritt: 50 % des Reisepreises, 
ab dem 8. Tag vor Reiseantritt: 75 % des Reisepreises. Bei Nichterscheinen bzw. Nichtinformieren über 
Stornierung: 100 % des Reisepreises. Die Stornierung muss schriftlich erfolgen. Die Fristlegung gilt mit dem 
Tag der Registrierung der Stornierung bei „KL GmbH – Service für Gruppenreisen“. 

Reiseveranstalter 
Diese Studienreise wird in Zusammenarbeit mit dem reiserechtlich verantwortlichen Veranstalter „KL GmbH 
– Service für Gruppenreisen“ in 65835 Liederbach a. Ts., Feldbergstraße 52, von der Kreisarbeitsgemein-
schaft für politische Bildung „Arbeit und Leben (DGB/VHS) Hochtaunus“ in Bad Homburg v. d. Höhe durch-
geführt. 

Zur Beachtung:  Für die Einreise in Ecuador ist für deutsche Staatbürger/innen ein gültiger Reisepass 
notwendig. Der Reisepass muss noch mindestens sechs Monate nach Reiseende gültig sein, zudem muss 
darin noch eine Seite für den Ein- und Ausreisestempel frei sein. – Wir empfehlen dringend den Abschluss 
einer Auslandskrankenversicherung. 

Weitere Informationen  zu dieser Studienreise können Sie erhalten bei „Arbeit und Leben (DGB/VHS) 
Hochtaunus“, Marienbader Platz 18, 61348 Bad Homburg v. d. Höhe, Telefon: 06172 / 92 10 02, Telefax: 
06172 / 92 18 49, e-mail: Arbeit-und-Leben@online.de , Internet: www.Arbeit-und-Leben-
Hochtaunus.de . Unsere Reisegruppe wird begleitet von Bernd Vorlaeufer-Germer, ehrenamtlicher Ge-
schäftsführer von „Arbeit und Leben (DGB/VHS) Hochtaunus" und ehem. Reisebüro- und Luftverkehrskauf-
mann. 

Die Anmeldung kann nur schriftlich mit dem beigefügten Formular erfolgen. 
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Reiseanmeldung 
KL GmbH – Service für Gruppenreisen 

 
 
 
Arbeit und Leben (DGB/VHS) 
Kreisarbeitsgemeinschaft Hochtaunus 
z. Hd. Bernd Vorlaeufer-Germer 
Marienbader Platz 18 

61348 Bad Homburg v. d. Höhe 
 
 
 
Hiermit melde(n) ich/wir mich/uns zur Teilnahme bei folgender Reise an: 

Reiseziel:  E C U A D O R 
Reisetermin:  19. Juli – 1. August 2010 
Reisenummer:  7-0009  (interne Buchungsnummer des Reiseveranstalters) 
Abflughafen:  Frankfurt am Main 
Fluggesellschaft: LAN  AIRLINES 

Rail&Fly (‚Zug zum Flug’) 2.Klasse:   O Ja  O Nein 
Zubringerflug ab/bis …………………………… :  O Ja  O Nein 

Teilnehmer/innen (Angaben bitte unbedingt lt. Reise pass): 

Name                                    Vorname                                              Geburtsda tum          Zimmerart 

1.                                                                                                                                  O DZ*  O TW*  O EZ 

2.                                                                                                                                  O DZ*  O TW*  O EZ 

3.                                                                                                                                  O DZ*  O TW*  O EZ 

4.                                                                                                                                  O DZ*  O TW*  O EZ 

*DZ = Doppelzimmer mit Doppelbett  *TW = Doppelzimmer mit zwei getrennten Betten (Twin) 

Verlängerungsprogramm Galápagos-Inseln :      O Ja    O Nein 

Bitte schließen Sie für mich/uns eine Reisekrankenv ersicherung ab:   O Ja   O Nein 

 
Name/n:    __________________________________________________________________________________________________ 

 
Straße:     __________________________________________________________________________________________________ 

 
PLZ: _______________ Ort:  ________________________________________________________________________.__________ 

 
Tel: _____________________ Fax:    ______________________   e-mail:   _____________________________________________. 

 
Ort: ___________________________  Datum:  ____________________________________________________________________ 

 
Unterschrift/en:      _________________________________________________________________.__________________________ 

Die vorher beschriebenen Reise- und Zahlungsbedingungen (Auszug) habe ich gelesen und erkenne sie hiermit an. Bei An-
meldung weiterer Personen gilt meine Unterschrift für alle aufgeführten Teilnehmer. –  Bitte senden Sie das ausgefüllte und 
unterschriebene Anmeldeformular im Fensterbriefumschlag (falls vorh anden) an „Arbeit und Leben (DGB/VHS) Hoch-
taunus“  zurück. 


